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Sternstunden in Rettin: Wenn der Ostseestrand zum schönsten Platz 
unter dem Sternenhimmel wird 
 
Mit dem Rauschen der Ostsee im Ohr, einem kühlen Getränk in der Hand und dem 
Sternenhimmel im Blick entstehen in Rettin in diesem Sommer wieder ganz besondere 
Momente. Die „Sternstunden“ laden an fünf Abenden dazu ein, den Alltag hinter sich zu 
lassen und am nächtlichen Strand außergewöhnliche Augenblicke in der Lübecker Bucht zu 
genießen.  
 
 
Es gibt Veranstaltungen, die laut, spektakulär und voller Action sind. Und es gibt die 
Sternstunden Rettin. Die zählen zu den Erlebnissen, die gerade durch ihre Ruhe berühren. An 
fünf Mittwochabenden zwischen dem 5. August und dem 2. September verwandelt sich der 
Strand des beschaulichen Ostseeortes erneut in einen besonderen Rückzugs- und 
Sehnsuchtsort für alle, die echte Entschleunigung erleben und einfach den Moment genießen 
möchten. 
 
Bereits der Weg zu den Sternstunden macht neugierig: Vom Parkplatz an der kleinen Rettiner 
Seebrücke weisen leuchtende Sternschnuppen-Symbole den Weg zum Strand. Dort endet der 
Weg dann überraschend an einer alten Holztür. Doch wer durch diese hindurchgeht, lässt in 
diesem Augenblick den Alltag nicht nur sprichwörtlich, sondern auch symbolisch hinter sich 
und betritt eine Art andere Welt. 
 
Eine andere Welt für ein paar Stunden 
 
Zwischen großen Sitzkissen, gemütlichen Liegestühlen und ganz viel Platz im weichen Sand 
entsteht in einer liebevoll gestaltete Pop-up-Lounge direkt am Meer eine Atmosphäre, in der 
Zeit plötzlich keine große Rolle mehr spielt. Nur leise Gitarrenmusik mischt sich unter das 
Rauschen der Wellen, während der Blick hinaus auf die dunkle Ostsee und vor allem in den 
funkelnden Sternenhimmel schweift. Kühle Getränke stehen auf Vertrauensbasis gegen eine 
kleine Spende bereit, bewusst unkompliziert und passend zum entspannten Charakter des 
Abends.  
 
Das Besondere: Die Sternstunden finden genau während der Perseiden statt, also jener Zeit 
des Jahres, in der besonders viele Sternschnuppen durch den Nachthimmel über der Ostsee 
ziehen. Wer eine entdeckt, kann sich nach alter Tradition etwas wünschen und erlebt in 
diesen Momenten einen jener stillen Augenblicke, die lange in Erinnerung bleiben.  
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Naturerlebnis statt Inszenierung 
 
Die Sternstunden setzen bewusst auf das Einfache. Keine große Bühne, kein dichtes 
Programm und keine laute Unterhaltung. Stattdessen stehen die Natur, die nächtliche Ostsee, 
der funkelnde Sternenhimmel und das gemeinsame Erleben im Mittelpunkt. Gerade diese 
Reduktion macht diese Abende so großartig und den besonderen Reiz der Veranstaltung aus. 
 
Ob als romantischer Abend zu zweit, als Auszeit vom Alltag oder einfach als Gelegenheit, die 
Schönheit der Ostsee einmal auf eine ganz andere Weise kennenzulernen: Die Sternstunden 
in Rettin zeigen, dass oft gerade die leisesten Momente die eindrucksvollsten sind. Sie 
gehören mittlerweile zu den außergewöhnlichsten Naturerlebnissen im 
Veranstaltungskalender der Lübecker Bucht und machen Rettin während der 
Sternschnuppensaison zu einem ganz besonderen Ort.  
 
 
Die Sternstunden-Termine im Überblick: 
Immer mittwochs, 05.08., 12.08., 19.08., 26.08., 02.09.2026 von 22:00 bis 00:00 Uhr. 
 
Ort: Strand Rettin, Strandzugang 27 (Höhe Strandweg 93), Autos können auf dem 
anliegenden Großparkplatz geparkt werden. 
 
Wichtig: Der Eintritt ist frei. Da die Sternstunden aber vom klaren Sternenhimmel leben, findet 
die Veranstaltung nur bei geeigneter Witterung statt. Bei Regen, Nebel oder starker 
Bewölkung entfällt der jeweilige Termin. Aktuelle Informationen gibt es auf der Homepage 
der Tourismus-Agentur Lübecker Bucht und über die Social-Media-Kanäle der TALB. 
 
 
 
Pressekontakt: 
Marco Anspreiksch 
E-Mail: manspreiksch@luebecker-bucht-ostsee.de 
Telefon: 04503 / 77 94-112 
Mobil: 0172 / 359 1613 
 
 
 
 
Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung der Sprachformen männlich, 
weiblich, divers (m/w/d) verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für alle Geschlechter. 


